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ten der Schüler undJugendimKarate statt.

Es maßen sich die Besten der Besten aus a\-

len Bundesländern. Die Thüringer Karu-

tekas erkämpften sich an diesem Wochen-

ende 10 Medaillen. Dabei hatten es die

Thüringer Starter wahrlich nicht leicht. In
jeder Kategorie gingen bis zu 40 Athleten

an den Start, das Niveau war sehr hoch und

die Kampfrichter nicht immer mit dem

Publikum einer Meinung. Nichtsdestotrotz

wurden die Thüringer für ihren Trainings-

fleiß in den zurückliegenden Monaten be-

lOhnt. siehe auch sette 2

Danke für die geleüs-
tete Arbeit üm Tbürin-
ger Karate Verband

liebe TIUMitglieder,

Bei alle Mitgliedern,Funktionären, ehren-

amtlichen Helfern und aielen Eltern rnöch-

te icb michtilr die geleisteteArbeit imJahr

2002 recbt herzlich bedanken und hffi
auch auf gute Zusammenarbeit im Jahr
2003, DasJahr 2002 warfiir mich persön-

lich ein scbwierigesJabr und trotzdem war

das Präsidiunt, in der lage, die Geschäfie

des TIU in einer guter Qualität ertiillen,

Wir haben uersucht fiir unsere Mitglie-

der alles zu tun, urn optimale Bedin-

gungen in Tbüringen zu, schffin. Zahl-

reiche lehrgänge, Seminare, Ausbildurug

und Tumiere wurden unseren Mitgliedern

angeboten. Ich möchte alle meinen Dank

aussprechen, die an der )rganisation und

Durchfiihrung mitgewirkt haben und

hotre , dass auch imJahr 2003 uiele solche

Höhepunkte statffinden. Trotz kleinerer

Problerne im landesuerband war eine gute

Zusammenarbeit zwischen den Vereinen

und dern TKV Aucb die Referenten konn-

ten ihre Arbeit weiter steigern und die

Vereine zufrieden stellen, auch dafiir Dank

an alle Referenten des TKV

Dank möchte ich allen Wettkrimpfern

und speziell den Bundeshadern des TI<Vfiir

ihre Einsatzbereitschafi sagen. Durch ihre

leistungen und Erfolse konnten sie das

Ansehen des TW weiter erböhen. am alle

EülSe und Plazierungen zu nennen, utür-

de wohl eine Seite nicht ausreichen, des-

halb Dank an alle Wettktimpfer dcs TW.

Auch im Jahr 2003 werden wir neue

Projehte und lla/Snahmen organisieren

und durchfilhren, Die WSt der Tradition

des Karate - Do, Multimedia Sound Karate

fi,ir Knder und Jugendliche, Selbstuerteidi -

gung, Breitensport und Wetthampfsport

steben hierbei im Mittelpunkt unserer

Arbeit und werden im TWfiir unsere Mit-

glieder in Zukanfi angeboten. Icb möchte,

dass alle Veieine im TW eine Heimat.fin-

den, wo man alleAusprägungen des Karate

betreiben kann, Yielseitigkeit im Karate

wird die Zukunfi fiir unsere Sportart uon

entscheidender Bedeutung sein und uns

nleuö Mitglieder in d,ie Vereine bringen,

Es wird einige Veränderungen irn TKV

und DKV geben, die, so hffi ich, für alle

Mitglieder neue Impulse fiir das Yereins-

leben geben werden.

Icb möcbte allen ein gesundes und er-

folgreicbes Jahr 2003 wünscben und hffi
auch im Jahr 2003 auf eine gute Zusam-

rnenarbeit im Interesse des Karate in

Thüringen. Dazu wünsche ich euch uiel

Erfolg und Gesundheit,

Frank Sattler, Prrisident des TW

JAHRGANG 9 .AUSGABE32 - 412002. tNFORT'rATrOru rUÜruruGER I(ARATE-VERBAND E.V.
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Waitershausen Jana Bitsch und Rebecca

Lachmund waren die ersten. Während

Klaus' Tochter in der Gewichtsklasse -40
kg alle Kämpfe gewonnen hatte und am

Ende gegen Monja Frings aus Duisburg im

Finale stand, musste sich Rebecca in der

Gewichtsklasse 15 kg nur der späteren

Deutschen Meisterin aus Berlin geschlagen

geben.

Ebenfalls von Bushido Waltershausen

konnte sich Christof Kirchner bei den

Jungen -35 kg, nachdem er gleich in der

ersten Runde gegen den späteren Yize-

Deutschen Meister antreten musste, in der

Trostrunde den siebten Plalzsichern. Kurze

Zeitspaterwff klar, dass auch Noah Bitsch

in der Gewichtskl asse 15 kg am Abend im

Fabian Kunze mit shudan geri.

Finale stehen würde. Er wird heute unge-

schlagen bleiben. Im anderen Pool dieser

Gewichtsklasse hatle Steffen Pfestroff

(ebenfalls Bushido lflaltershausen) seine

ersten beiden Kämpfe bereits 5:2 und 7:I

gewonnen, musste sich allerdings gegen

Noahs Final-Gegner Wladislaw Gumarov

(KG Odenwald) in einem spannenden

Duellmit 10:7 geschlagen geben. Er sicher-

te sich in der Trostunde mit 3:0 souverän

den dritten Plalz. Unterdessen hatte Falk

Kelbassa vom Nippon Gotha in der

Gewichtsklasse -40 kg auf einer anderen

Kampffläche im Poolfinale verloren und

sich in der Trostrunde auf den fünftenPlatz

,,vorgekämpft". Norman Schuster, eben-

falls vom Nippon Gotha, teilte in der

Gewichtsklasse +55 kg sein Schiclsal und

erkämpfte in spannenden Begegnungen

den fünftenPlatz in der Trostrunde, nach-

dem er gegen den späteren Deutschen

Meister im Poolfinale verloren hatte. In sei-

ner Gewichtsklasse waren 39 Athleten an

den Start gegangen.

Inzwischen ging es schon weiter mit den

Startern der Jugend. Hier sollte in der

Gewichtsklasse bis 5O kg Fabian Kunze

vom Nippon Gotha ungeschlagen bleiben,

Steve Neumann (vom KDK Nordhausen

startete für den USV Erfurt) kämpfte im sel-

ben Pool und gewann bis sich beide im

Poolfinale gegenüber standen. F abian setz-

te sich gegen Steve mit 3:0 durch und Steve

holte sich anschließend in der Trostrunde

den verdienten dritte n Plalz.

In der Gewichtsklasse -55 kg kam

Daniel Schmidt vom Bushido Waltershau-

sen kam auf den siebten Plalz, Andre Beck

vom Nippon Gotha musste sich nach sei-

Thüringen r zehn Medaillen
Deutsche Meisterschaften

Schüler und Jugend in Hanau

nem Poolsieg dem späteren Drittpluierten

geschlagen geben. Er erreichte einen guten

fünften Rang. Werner Marcus vom Bushido

Waltershausen kam in der Gewichtsklasse

-75kgauf den siebten Platz,

Die Mädels zeigten sich ebenso kämpfe-

risch und erfolgreich. Simona Kühr (-50

kg) vom Bushido Waltershausen verlor das

Poolfinale und kämpfte sich in der

Trostrunde auf den 5. Platz.Yvonne Türpitz

(-iO kg) und Nicole Dressler (-SS kg) ver-

loren ebenfalls erst im Poolfinale und

konnten sich dann über die Trostrunde gar

jeweils den 3. Plalzsichern.

Nun konnten für diesen Tag die lang er-

warteten Finals beginnen. Klaus coachte

seine Kinder aü. du sie den ersehnten Titel

gewannen. Vor allem Jana hatte in den

Monaten vor der Meisterscha"ft sehr viel

trainiert und ihre tolle Form in den

Vorrundenkämpfen bewiesen. Noah und

Fabian können auf eine sehr große Wett-

kampferf ahrun g zurückgreifen.

Nach dem Einmarsch der Finalisten

ging gleich Jana gegen ihre Gegnerin an

den Start. Laut unterstützt vom Thüringer

Fanblock, der dank der gemeinsamen Bus-

Anreise sehr stark prdsent und voll dabei

war, kämpfte Jana sehr konzentriert.

Hauptkampfrichterin war Gudrun Isatake,

Zum Ende der Kampfzeit stand es 1:1 und

Jana gab ihr Bestes. Unentschieden. Der

Kampf ging in die Verlängerung. Da jedoch

der erste Punkt hier ihrer Gegnerin zuge-

sprochen wurde, musste sie sich mit dem

Vize-Titelzufrieden geben. Nle freuten sich

für sie und nach der emten Enttäuschung

über ihren einzigen verlorenen Kampf an

diesem Tag freute sich auch Jana,

Noah kämpfte routiniert, den ersten Punkt

holte er in den ersten zwei Sekunden als

sein Gegner ihm noch die Hand reichen

wollte. 5:3 standes am Ende für Noah, den

Deutschen Meister.

FabianKunze konnte im Finale nicht so

recht durchsetzen, war aber eindeutig der

technisch bessere und aktivere Kämpfer. Es

stand 3',3 nach der regulären Kampfzeit.

Und nachdem in der Verlängerung auch

keine Entscheidung erzielt werden konnte,

ging der Kampfrichterentscheid für den

glücklichen Fabian aus. Somit war der er-

ste Tag erfolgreich verbracht und die

Thüringer Einzelstarter im Kumite konn-

ten auf der Heimreise im Bus noch feiem.

Der zweit e Tag war der Tag der Mann-

schaften und der Kata-Athleten. Enuar-

tungsgemäß kamen hier die Kader des

TKV, vorrangrg die vom USV Erfurt, weit

nach vorn. Bei den Jungen gingen im

Schüierbereich 4T,qthleten in vier Pools an

den Start. Hier verlor Michael Lobeck gegen

den späteren Drittplazierten Andreas Zado.

Bei den Schülerinnen waren es 45 Starter-

innen. Hier konnte sich als einzige die

11jährige Denise Pawlows§ durchsetzen.

Sie verlor mit Jion in der dritten Runde

gegen Christine Heinrich vom Bushido

Schwenningen mit einer starken Niiu-

shiho. In der Trostrunde konnte sie sich

noch mit Gojushiho-Sho auf den fünften

Platz vorkämpfen, Und das mit elf Jahren

in der nächst höheren Ntersklasse! Denise

hatte für ihren Start bei den Schülermeis-

terschaften eine Sondergenehmigung be-

kommen.

Die Kata Teams kamen dieses Jahr vom

Sakura Meuselwitz. Sie verloren leider ge-

gen Lübeck bzw. die Mädchen in der 3.

Runde gegen den späteren Drittplazierten

Odenwaid nachdem sie Straubing geschla-

gen hatten,

Mit dem Start der Thüringer Kata-

Jugend verbanden die Betreuer und Trainer

einige Medaillenhoffnungen. Kerstin

Merkert verlor unglücklich im Poolfinale

gegen Nancy Arning (Goju-Ryu, TV Jahn

Rheine), die später noch Platzfünf erreich-

te, Dagegen konnte sich Franziska Krieg im

Poolfinale behaupten und verlor eine Run-

de später das einzige Mal gegen die spätere

Vize-Meisterin Natalie Hertner vom TSV

Güglingen. Franziskastartele in der Trost-

runde mit Gojushiho-Dai und gewann die

Bronzemedaille an ihrem 15. Geburtstag.

In den Kumite-Mannschaftswettbewer-

ben verlor das Mädchen-Team von Bushido

Waltershausen in der Vorrunde zunächst

gegen die späteren Deutschen Meisterinnen

aus Rheinland-Pfalzvom KSV Trier, konnte

sich dann aber in der Trostrunde gegen

Odenwald und Limburg durchsetzen und

landete damit auf dem Treppchen. Das

Team der Jungen. eLremails vom Bushido

§-altenhau\en. koru-rte sich nicht gegen die

,,ldngere" ltannrchalt aus Brandenburg

durchsetzen. die im spdteren \Erlauf gegen

die Yize-)leister au-s Höntlsingen (Baden-

Württemberg) rerloren. Deuncher lleister

wurden hier die Limburger.

Zusammenfassend Lst zu segen. dass

diese Meistersch ah - auch Dank dCI star-

ken Thüringer Fanblocls und der nahtlo-

sen Betreuung der Starter - mal uider ein

großer Erfolg für den TI(V war. Thüringen

landete in der Medaillenwertung bei den

Schülern auf dem vierten Plalz. In der

Jugend kam der TI§ auf Platz sieben.

Chrßtiane Wolf

Thüringen r
Platz2 Medail-

lenspiegel
Deutsche Junioren-

meisterschaft in

Sangerhausen

B;.,HX;H'H#;ä'il
Sangerhausen konnte der TKV an

seinen Erfolg Yor zwei Vochen bei

den Jugend- und Schülermeister-
schaften in Hanau anknüpfen.

In einer relativ kleinen Halle standen

sich auf. acht Maffen die Junioren und

Juniorinnen in den verschledenen Katego-

rien gegenüber. Das Niveau dieser Meister-

schaft war in den einzelnen Pools sehr un-

terschiedlich. Im Großen und Ganzen

waren die Leistungen (im Vergleich zu den

Ju gendmeisterschaften) j edoch eher durch-

schnittlich.

Der Tag begann mit den Kata-Wett-

kämpfen und die Thüringer Starter der

Aiters$ufe 18 bis 20Jahre konnten sich ge-

gen die Starter aus anderen Bundesländer

durchsetzen. Im Einzel der Damen waren

30 Athletinnen an den Start gegangen,

Julia Michelvom Chikara-Chh Erfurt setz-

te sich in einem sehr starken Pool bis ins

Poolfinale durch, sie verlor dort gegen

Sabrina Hau aus Frankfurt a.M. das erste

und einzige Mal an diesem Tag. Sie konnte

sich nach einer guten Sochin und einer

starken Unsu über den dritten Platzfreuen.

Sabine Schneider vom USV Erfurt w-ieder-

um setzte sich in einem sehr leichten Pool

mit vier 3:0 Entscheidungen fur sie bis ins

Finale durch. Hier l'erlor auch sie gegen

Sabrina Hau und uurde \ize-Deutsche

Meisterin, Im Einzel der Henen war kein

Thüringer an den Start gegangen.

Die Kata )lannschaft der Damen mit

Sabine Schneider Franziska kieg und

Kerstin }ferkert mm USV Erfurt verteidigte

ihren Titel als Deutsche Meisterinnen vom

letzten Jahr gegen Germersheim (Rhein-

land-Pfalz). nachdem der Mannschaft

der Jungen vom USV Erfurt mit >

Deutsche Karate Meisterschaft - die Gewinner des ersten Tages in Hanau
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Sebastian Reinhard, Carsten lttreumann

Luri Ster.e \eumann schon die

Broirzemedaille sicher war. Damit waren

alle Kata-Starter auf's Treppchen gekom-

melr Das gab es in der Geschichte des

Landesverbandes noch nie.

Aber auch im Kumite wnrden gute

Kämpfe gezeigt und es konnten einige

Erfolge erzielt werden. Hier wurde es bei

den Damen ab 6Okg spannend, als sich

Claudia Sattler vom Chikara Club und

fuiika Pögel vom Bushido Waltershausen

g nz nach oben kämpften, Claudia ge-

wann die Kämpfe in ihrem Pool mit 3:0,

3:0 und 3:1 und stand damit im Finale.

Anika gewann im anderen Pool ihre ersten

zwei Kämpfe ebenfalls souverän mit 4:1

und 8:0. Dann stand sie gegen MaiaBrake

im Poolfinale. In der Verlängerung konnte

Anika den Kampf für sich entscheiden und

stand damit gegen Claudia im Finale. Den

Finalkampf am Abend konnte Anika dann

mit 3:1 für sich entscheiden. Bei den Herren

konnten wir uns für und über Tobias Acker-

mann vom Nippon Gotha freuen, der in der

Königsklasse +BOkg die Bronzemedaille

ho1te. Nexander Blaivitz kam in der Ge-

wichtsklasse bis 6l t<g auf den siebten PIatz,

Die Nlkategorie deL Damen sollte noch

mal spannend weLden. als \ico1e Treuse

Gruppenbild der,,siegreichen" Junioren

vom Chikara-Club Erfurt zu neuer Form

auflief und sich bis ins Poolfinale durch-

setzte. Hier verlor sie knapp und umstritten

wegen Kontakt gegen die spätere Deutsche

Meisterin Kerstin Pönisch aus Sachsen. In

der Trostrunde konnte sich die ewig Fünft-

Plazierte jedoch nicht gegen Sonja Lieb-

scher aus Bayern durchsetzen und musste

ihre und unsere Nledaillenhoffnungen in

der Nlkat begraben.

Dafür konnte die Kumite-Mannschaft

der Damen vom Chikara-Club Erfurt mit

Claudia Sattler, Jeannette Wittke und Anika

Pögel (letzteren beiden w'urden vom Bushi-

do Nfeld bzw, vom BLrshido Waltershausen

,,ausgeb0rgt") noch mal auftrumpfen. Sie

gewannen gegen den KV Llntermerzbach

trnd gegen Banzai Berlin Lrnd standen da-

mit im Finale gegen Bushido Schwennin-

gen. Den Finalkampf konnten sie mit zwei

Punkten (yeweils einer wurde von Anika

und von Claudia geholt) gegen null Punk-

ten ftir sich entscheiden und wurden Deut-

scher ]leister: fun Ende konnten sich die

ThLiLinger bei der Gesamtwertung hinter

B rrci e n -\\.ri rtte mbe r g anf Platz nvei des Nie-

cl.lenspie gels eiirreihen.

Chrlstinne Wolff

und ein Opa
in Sondershausen

3

Männlich Kata Einzel l. Lobeck, Michael, USV

EfurI 2. Bltsch, Noah, Waltershausen 3. Kottef

Dennis, Sondenhausen 3. Benghommni, Nazlm,

Weimar Weiblich Kata Einzel l. Kratsch,

Stephanie, lleuselwitz 2. Breitkopf Ronja, UW
Erfurt 3. Lukas, Mlchelle, Meuselwitz 3. Reichelt,

Sarah, Nordhausen Männlich Kata Mannschaft
I. Meuselwitz 2. Wernigerode ll 3. Wernigerode I

3. Sondershausen Weiblich Kata Mannschaft l.

Meuselwitz 2. Wernigerode 3. Waltershausen 3.

Nordhausen Männlich Kumite Einzel-35 kg l.

Kirchneq Christoph, Waltershausen 2. Webe;
Ronny Waltershausen Männlich Kumite Einzel
-40 kg l. Kelbassa, Fal( Gotha 2. Zifzmann, Jan,

Suhl 3. Benghomrani, Nazlm, Weimar 3.

Boulllardt, Phillipp, Weimar Männlich Kumite
Einzel -45 kg l. Bitsch, Noah, Waltershausen 2.

Lobeck, M chael, USV Erfurt 3. Pfestrofi Steffen,

Waltershausen 3. Holzeq Stefan, Hirschberg e.T

Männlich Kumite Einzel -50 kg I. Barsegan,

Samwell, Weimar 2 Nickel, Sven, Meuselwltz 3.

Walther; Tllo, Waltershausen 3. Große, Falko,

Nordhausen Männlich Kumite Einzel-55 kg L

Streibel, Jan, Waltershausen 2. Bedue; Thomas,

Weimar 3. Kotteq Dennis, Sonderchausen 3.

Kieset Max Gotha Männlich Kumite Einzel+55
kg l. Schuste; Normen, Gotha 2. Wilke, Alexan-

deq Wernigerode 3. Friedenson, Peteq Heiligen-

stadt 3. K ump, Timo, Wernigerode Weiblich
Kumite Einzel -40 kg L Tiller Nadine, Meusel-

wltz 7. Kling Maria, Gotha 3. Ritzmann, Sarah,

Wattershausen 3. Bitsch, Jana, Waltershausen

Weiblich Kumite Einzel -45 kg l. Knatsch,

Stefanie, Meuselwilz 2. Lachmund, Rebecca,

Waltershausen 3. Breitkop{ Ron1a, USV Et-turt 3.

Gehrke, Diana, Wutha Weiblich Kumite Einzel
-50 kg l. Kormann, Mandy Weimar 2. Lukas,

Xichelle, l'leuselwltz 3. Reichelt, Sarah, Nord-
hausen 3. Dally Claudla, Wernigerode Weiblich
Kumite Einzel -55 kg l. Rössne; Lisa, Chika-

mClub 2. Maulef Saskia, Wutha 3. Schnabel, Laun,

Welmar 3. Leffer, Claudia, Schmalkalden Männ-
lich Kumite Mannschaft I. Watershausen 2.

Golha 3. Meuselwilz 3. Hirschberg Weiblich
Kumite Mannschaft L l'teuselwi? 2. Walters-

hausen lll 3. Waltershausen I 3. Wallenhausen ll

Eine Kobudo-Vorführung lockerte die

Stimmung auf.
rM.. M/4&., ,%r,%o..*4'"o, 'M', p#r' '-' /,&//.M_",/rffiw- "w /44 e{&'.w/ n/«vwy"'w;/ffi"wzwwffiary''W,)/Ä;M)

Männlich Kata Einzel l. Neumann, Carsten, USV

Enutt 2. Neumann, Steve, UW Erlufi 3. Treuse,

Enr-ico, Chikara Clun 3. Keileq Davld, Meuselwitz

Weiblich Kata Einzel L Krieg, Fmnziska, US/
Eiurt" 7. Merkeft, Kerstin, USV Ffurt 3. Nickel,

Sarah, Waltershausen 3. Ctto, Saskia, Wein'rar

Männlich Kumite Einzel -55 kg l. Neumann,

Carsten, Kyffhäuser Dojo 2. Hähne[ Larc, Gotha 3.

Lange, Björn, Cotha 3. Rochau, Stefan, Sonders-

hausen Männlich Kumite Einzel-60 kg l. Neu-

mann, Steve, Kyfihäuser Dojo 2. Kunze, Fabian,

Cotha 3. Schroeteq Felix, l9ffhäuser Dojo 3.

Sauerbrey Martln, KC Suhl Männlich Kumite
Einzel -65 kg l. Bec( Andre, Gotha 2. Pfestrofi

Andreas, Waltershausen 3. Schmidt, Daniel,

Waltershausen 3. Michaleck, Roberlo, Heiligen-

stadt Männlich Kumte Einzel '74 kg I

Schmldt, Aiexandef Waltershausen 2. Sänge6

Jacob, Waltershausen 3. Rosen)aum, David,

Wutha 3. Keller David, Xeuseiwitz Männlich
Kumite Einzel -75 kg l. Barsegian, Manwell,

Weimar 2. Werneq l"1arcus, Waltershausen

3. Tischer; Alexandef Zella - l'lehlis 3. Hee[ An-

dreas, Wallershausen Männlich Kumite Einzel
+75 kg l. Heenvagen, Karl-Stefan, Kyfthäuser

Doio 2. Arseno, Arsen, Zella-Mehlis 3. Haferkorn,

Rrco, lYeuselwitz 3. Flessing, Arne, Waltershausen

Weiblich Kumite Einzel -50 kg l. Türpitz,

Yvonne, KC Suhl 2. Krleg, Fmnziska, USV Erfurt 3.

Krieg, Kathrin, Waltershausen 3. Nickel, Sarah,

Waltershausen Weiblich Kumite Einzel-55 kg
L Dressleq Nicole, Gotha 2. Rohne, Stefanie,

Wattershausen 3. Wocko, Denlse, Waltershausen

3. Kühn, Josephine, Waltershausen Weiblich
Kumite Einzel -60 kg l. Küh[ Simona, Walters-

hause* 2. Siegmund, Lisa, Waltershausen 3. Matt-

heis, Julia, Waltershausen 3. Mulleq Christin, Bad

Salzungen Weiblich Kumite Einzel +60 kg
l. Dittmaf Jana, Waltershausen 2. Janson, Jessica,
Waltershausen 3, Walthe; Julia, Waltershausen

Männlich Kumite Mannschaft 1. Ky&räuser

Dojo 2. Waltershausen lll 3. Cotha 3. Waltershau-
sen I Weiblich Kumite Mannschaft l. Walters-

hausen ll 2. Bad Salzungen 3. Waltershausen lll

3. Waltershausen l

Schülerilugend
Gelungene Titelkämpfe

"i*j
aea

w"/
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m Samstag, dem 14. Septem-

ber 2002, waren das K)tr-
häuser Karute Doio und Rot-Weiß

Kwai Sondershausen Ausrichter
der Kar ate Landesmeisterschaften

der Schüler und Jugend. Die Or-

ganisatoren Falk Neumann, Uwe

Pforr und Olaf Reichelt hatten im
Vorfeld alle Hebel in Bewegung ge-

setzt, damit Sondershausen ein
würdiger Gastgeber und der §'ett-
kampf zurn Höhepunkt der Saison

wird. Und sie haben es geschaffi.

Der PLasident des ThüLingeL Karatever-

bandes. FLank Sattler eröffnete Lrm 8 00

L hr in der DLeifelderiralle am Rosengarten

die \\ettkämpfe der Schüler Die Landes-

nachunchstrainer \varen rnit den Leistun-

gen ihrer Kämpf'er durchaus zufrieden und

hotTen auf gute Ergebnisse bei der DNI in

Hanau. Heruorzuheben sind jedoch Noah

Bitsch von Bushido Waltershausen Lrnd

Stefanie Kratsch von Sakura Meuselwitz.

l'{oah erkämpfte souverän den Titel im

Kumite und wurde Vizemeister in der Kata.

Stefanie Kratsch (Sakura Meuselwitz, n)

erkämpfte vier LM-Titel

Samwell Barsegjan (Musashi Weimari n)

erkämpfte sich den Titel bis 50 kg

Stefanie wr,ude sogar vierfache Landes-

nreisterin inKata, Kumite, Kata-Team und

Kumite-Team. Beide erhielten für ihre Leis-

tnngen den Technikerpreis. Den Pokal für

den erfolgreichsten \,'erein bei den Schü1ern

- gestiftet von der KffhäLlsersparkasse -
sicherten sich die Kämpfer von Sakura

Ileusehvitz.

Um 12.00 Uhr eröffnete Sondershallsens

BLirgermeister Joachim Krever die W.ett-

kämpfe der JLrgend, Er zeigte sich erstaunt

über die Resonanz, die die Titelkämpfe fan-

den Imrlerhin bLachten die nvölf starten-

den Yereine allein 150 Sportler an den

Start. Lnd auch die 200 zahlenden Zu-

schauer sprechen für die Anziehungkraft

dieses Sports. Ausdrücklich würdigte Kreyer

tu'beit und Engagement der beiden Gast-

geber- Dojos aus dem Kffhäuserkreis.

Weiterer Höhepunkt für die Zuschauer

war eine Kobudo-Vorführung von ,,Ge-

burtstagskind" und K/thäuser. Dojo-Trai-

ner Frank Pelny und zwei Vereinskame-

raden, die zeigten, lvie Alltagsgegenstände

zur Selbstverteidigung genutzt werden kön-

nen. Schön, daß dabei - ,,Opas" Krück-

stock-Paraden und eine Kochlöffelkür -
auch der Spaß nicirt zu kurz kam, Hoch-

motiviert begannen danachdie Karateka in

der Kata ihren Wettkampf. Hier untermau-

erte einmal mehr der USV Erfurt seine

Spitzenposition. DLuch die guten Ergebnis-

se im Kumite wurde Bushido Waitershau-

sen erfolgreichster \terein bei der Jugend,

Auch hier wurden Teclinikerpreise - gestif-

tet von der Thüringer Nlgemeinen - verlie-

hen, und den erhielten Frunziska Krieg

vom USV Erfurt fär ihren Titel in Kata und

den Vizemeister im Kumite, sowie Carsten

Neumann vom Kyffhäuser Karate Dojo, der

dreimali ger Landesmeister in Kata, Kumite

und Kumite-Team w1ude, Viele Ehrengdste

wie Bürgermeister Joachim Kreyer, Vize-

Landrat Georg Schäfer, Jugendamtschef

Klaus-Dieter N4osebach, Schulleiter Llnd

Sportlehrer aus Sondershausen verfolgten

am späten Nachmittag die spannenden

und emotionsgeladenen Finalkämpfe der

Großen. Anschließend übernahm 01af

Reichelt mit dem Bürgermeister die

Siegerehrungen. Am Ende waren sich alle

einig, eine gelungene Veranstaltung gese-

hen und Werbung für den Karatesport er-

lebt zu haben.

Kampfrichter der Landestrainer Kata und der Bürgermeister (v.l.n.r.)
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l. Verlrandsiu-
gendspiele &.oo
... l. Landesmeister-

schaften Thüringer
Schulen im

Karatesport

Die ersten Landesmeisterschaften

Thüringer Schulen in der SPortart

l(arute fanden arn 9.11'.2002 in

Meuselwitz statt.

Der Vorsitzende des dorti g en Karutelan-

desleistungsstützpunktes,,sakura", wel-

cher gleichfalls Schulsport- & Jugendrefe-

rent des Thüringer Katale Verbandes ist,

war Initiator dieser Veranstaltung, welche

Schüler aüs gatzThüringen in die - vom

Verein ,,Sakura" würdig umrahmte - Meu-

selwitzer,, Schnaudertalhalle " lockte. Drei-

ßig Schulen entsandten über 80 Starter in

den Altersklassen der Kindeq Schüler, Ju-

gend undJunioren, die sich ieweils zuvor in

einem regionalen Vorausscheid für die Teil-

nahme an diesem Wettkampf qualifiziert

hatten. Schüler aus dem Landkeis Alten-

burger Landhatten letztlich in der Gesamt-

wertung knrpp die Nase vorn. Ns erfolg-

reichste Schule siegte das Meuselwitzer

,, Ve it-Ludwi g-vo n- Seckendo rff - Gym-

nasium", gefolgt von der Regelschule

Lucka und vom,,Dr.-Sulzberger-Gymnasi-

um" Bad Salzungen. Nachfolgend kamen

in Rei-henfolge auf die Ränge vier bis zehn

die Regelschule Meuselwitz, die Regel-

schule HirschberglS., das Gymnasium

Schleiz, die Regelschule kayenberg, die

Grundschule Meuselwitz, die Regelschule

Dobitschen, das Gymnasium Lobensstein,

die Grundschule Barchfeld, das ,,Lerchen-

berggymnasium" Altenburg und die ,,Wer-

ratalschule" Badsalzungen . Vico Kohler

8. Spottiugend'
ländettreffen
Thüringer Karateka

machten Urlaub

7am Zweiten Mal war Thüringen

der Ausrichter des Sportiugendlän-

dertreffens und dieses Md, vom

2,-6.10.2002,war Karate auch mit

von der Partie.
Organisiert von der Thüringer Sportju-

gend und vom Jugend- & Schulsportrefe-

renten des TIf, wurden acht thüringer Ka-

rutekaeingeladen, um fünf schöne, erleb-

nisreiche und erholsame Tage in der

Landessportschule in Bad Blankenburg, zu

verbringen. Mit von der Partie waren die

Bundesländer Schleswig-Holstein, Bayem,

Bremen, Sachsen-Anhalt und Mecklen-

burg-Vorpommern.

Schon am Anreisetag begann abends

noch das Programm mit der ,,Gaudieolym-

piade". Dabei mussten sich die einzelnen

Bundesländer im,,Bullraiding",,,Bungee-

run", Kistenstapeln und in den ,,Gladiator

Games" beweisen. Am Ende dieser Veran-

staltung belegte Thüringen, gastfreund-

lich, den 3. Platz.Am Donnerstagvormittag

versammelten sich alle Teilnehmer auf

dem Sportplalz vor dem Jugendcamp zur

großen, feierlichen Eröffnung. Im An-

schluss begannen die Wettkämpfe der ein-

zelnen Sportarten, bei denen unsere acht

Teilnehmer doch ziemiich gut abschnitten.

Natürlich war nicht nur Karate bei die-

ser Veranstaltung vertreten, Andere Sportler

zeigten in den Disziplinen Handball,

Schwimmen, Tischtennis und Rhythmi-

sche Sportgymnastik ihr Können' Um von

den anstrengenden Wettkämpfen wieder

auszuspannen, ging es am Abend zur gr0-

ßen Pool-Party, ins Saale-lvlAM nach

Rudolstadt. Mit dabei waren nvei DJ's, Jens

und Hendrik, mit vielen lustigen Einlagen.

Am Freitag ging es dann ruhiger los.

Vonnittags fuhren wir mit Bussen in die

,,Kinder- und Jugenderhoiung" Dittrichs-

hütte, um an vielen verschiedenen ,,Wgrk-

shops" teilzunehmen, so zB. Break-Dance,

Zinngießen, Fahrschule und vieles mehr.

Am Nachmitlaggab es eine große Auswahl

an sportlichen Betätigungen, untet ande-

rem Bogenschießen, Überschlagsimulator

und Inline-Skaten. Aber lange konnten wir

uns danach nicht ausruhen, ging es doch

zur Burgp arty auf die ,,Burg Greifenstein".

Am Samslagmachten wir eine Exkursi-

on in die Universitäts$adt Jena. Auf der

Aussichtsplattfom des Intershop-Towem

begann die Stadtrallye, welche uns durch

die Goethe-Gedenlstätte,,,Schillers Gar

tenhaus" und auch durch den Botanischen

Garten führte. Auf dem Weg mussten wir

knifflige Fragen beantworten. Zum Schluss

kamen wir am Zeiss-Pianetarium an' w0

wir eine beeindruckende Laser-Multivi-

sionsshow genießen konnten.

*4

Zum Abschluss dieser Tage gingen wir

am Abend in die Stadthalle, in Bad

Blankenburg, zur großen Abschlussparty.

Mit den Beiträgen der Bundesländer wurde

es auf keinen Fali langweilig. Am Ende wa-

ren wir uns alle einig, dass es eine tolle

Veranstaltung war.

Nächstes Jahr findet das Sportiugend-

ländertreffen in Bayern statt und die Thü-

ringer werden sicher auch wieder dabei

sein. Ein großes Danke an alle Organisa-

toren! Michelle Lukas, SIA ,,Sakura"

Meuselwitz

Thüringer Karatekas

im Länderyergleich

Acht iunge Karatekas aus fünf

thüringe r l{ar atevereinen starteten

beim l;ändervergleichskamPf in

Bad Blankenburg, welcher anldss-

lich des 8. Sportiugendländertref-

fens ausgetragen wurde.

Am 3. Oktober fanden die Wettkämpfe

rwischen den Bundesländem Bremen,

Schleswig-Holstein, Bayem, Mecklenburg-

Vorpommern, Sachsen-Anhalt und Thürin-

gen statt. Unsere acht Teiinehmerwaren an

diesem Tag in Top-Fonn und ereichten so

einige gute Platzierungen.

Im Kata-Shiai standen zum Schluss al-

lein unsere Thüringer auf dem Sieger-

podest. So belegten bei den Mädchen Susen

Heger (KC Bad Salzungen) den 1. Platz,

Michelle Lukas (SKD Sakura Meuselwitz)

den Z. Platz und Sarah Reichelt (KDK

Nordhausen) den 3.Platz. Bei denJungen

sah das nicht anders aus. Enrico Treuse

(Chikara-Club Erfurt) errang Platz 1,

Robin Wenzel (SKD Sakura Meuselwitz)

den 2. Plalz, Peter Wohlfahrt und Norman

Decker (beide Chikara-Club Erfurt) eben-

falls Plalz 3. Bei den, vom Betreuer Andrd

Jäkel (Banzai Hirschberg) schnell zusam-

mengesteilten Kata-Teams, erreichten

Sarah, Micheile und Susen den 1. Platz,

Für Robin, Enrico und Norman reichte es

noch für den 3. Platz, Beim Kumite-Shiai

behielten allerdings die Bayern die

Oberhand. Dennoch belegte Susen, mit drei

von fünf möglichen Siegen den 3. Platz,

ebenso wie Michelle Lukas, welche aber nur

2 Kämpfe für sich entscheiden konnte. Bei

den jungen errang Enrico Treuse nach ei-

nigen anstrengenden Kämpfen auch Platz

3. Susen Heger wurde schlussendlich beste

Thüringerin an diesem Tag, welcher im

Allgemeinen doch sehr erfolgreich für un-

sere Athleten endete . Vico Kohlu

lm Karate die
Nase Yonr
Meuselwitzer
Gymnasiasten

Über 50lhtatekasaus L1 Schulen

traten in 2,,/-, Kategorien bei den

2. Schulmeisterschaften des Alten-

burger landkreises an. Die Käm-

pferinnen der Grundschule Meu-

selwitz dominierten bei den Kids

das Geschehen. Erwähnenswert

sind hierbei die 7 - oder S-i2ihri-

S€fl, für die es meist der erste

Weffkampf war.

Jasmin Hartrampf errang hier Plalz

eins. Bei den Jungen mischten Kevin Poser

und Marcus Franz, beide Regelschule

Lucka, luäftig mit und holten Gold und

Silber. Durch Claudia Gehnnann wurde

das Punktekonto für das Meuselwitzer

Gymnasium ,,eröffnet" . Zwat siegte hier

rweimalig Jessica Breu, Grundschule Meu-

selwitz, doch Silber und Bronze waren

schon mal ein Anfang. Ronny Zwickeq

Regelschule Dobitschen, siegte nteimal

k app vor Startern aus Lucka. In der

Mittelstufe wussten sich die ,,Meuselwitzer

Gymies" durchJanine Kämpfe, Antie Keller,

Marcus Pröhl und Christian Rauschen-

bach in Szene zu setzen. Einzig Stephanie

fuatsch, Regelschule Dobitschen, sowie

Sven Nickel und Philipp Köhleq beide Re-

gelschule Meuselwitz, sicherten hier zwei-

mal Gold und einmal Silber. David Keller,

Gymnasium Meuselwitz, zeigte sich mit

zwei errungenen Goldmedaillen in Top-

fonn. Robin Wenzel, Regelschule Meusel-

witz sowie Rico Haferkorn und 0liver

Lehmann, beide Regelschule Lucka, blie-

ben nur die nachfolgenden Ränge. Die

Teamdisziplinen blieben nur den Erfahre-

neren, im Katashiai den Meuselwitzer Re-

gelschülem, vor zwei Teams vom Gymna-

sium Meuselwitz und den eigentlichen

Gewinnern des Tages - nämlich Nadine

Tittel, und den Karateneulingen Michdle

und Björn Kertscher. Das Kumite bestritten

zwei Teams des Gymnasiums und ein Team

der Regelschule aus Meuselwitz, wobei das

Letzlgenannle siegte. Letztiich ging der

Titel des Kteismeisters der Schulen und der

Wanderpokal des Thüringe t KatateVerban-

des wieder an das Gymnasium Meuselwitz.

Die Regelschule Meuselwitz folgte, knapp

vor der Regeischule Lucka, aüPlalz zwei.

Erfreulich war auch, dass mit Tina Syrbe,

Lerchenberggymnasium Ntenburg, in die-

sem Jahr erstmalig auch eine Kämpferin

für die Ntenburg er am Start war. Sie er-

ru;ng, obwohl erst 10 Jahre ah,Bronze im

Kumite. Am 09.11.02 finden in Meuselwitz

die Landesschulmeisterschaften statt, bei

denen die ersten drei feder Klasse gegen

Karateka aus Schulen anderer Landl«eise

antreten werden. Wünschen wir den

Kämpfern unseres Landkreises schon ietzt
Vico l{ohluviel Glückl
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l{16nderpoksl
Kreissch u Imeister-

schaften Karate

Wartburgkreis

ürzlich fand im Wartburg-
kreis im Rahmen des all-
jährlichen Kinder und

Jugendsporttag die L. Kreisschul-
meisters chaft in der Disziplin Ka-
tate statt.

Seit fast l0Jahren richtet der 1. Karute-

Club Bad Salzungen e.V mit Unterstützung

durch den keissportbund die Wettkämpfe

im Shotokan-Karute aus, die hauptsäch-

lich den Nachwuchskaruteka und bisher

nicht so erfolgreichen Kämpfern die Gele-

genheit geben soll, Wettkampferfahrung zu

sammeln und auch gafiz oben auf dem

Treppchen stehen zu können. Parallel zu

den Einzelkämpfen lief eine Schulwertung

mit, die Bestplatzierten jeder Gruppe quali-

fizierten sich direkt für die im November in
Meuselwitz stattfindenden Landesschul-

meistersch aften.

Wie fast überall hatte man auch in Bad

Salzungen einen Rückgang der Starterzah-

len zu verzeichnen, Lag es vielleicht am

schönen Schwimmbadwetter, oder einfach

an der Null-Bock-Laune, die man in letzter

Zeit leider allzu oft bemerken kann? Es ist

schon traurig, wenn sich ständig über hohe

Startgebühren und weite Anreisewege be-

schwert wird und dann beim Wettkampf vor

der Haustür, bei dem keine Startgebühren

anfallen, die Veranstalter auf den Medail-

len sitzen bleiben.

Aber doch 60 hochmotivierte Kämpfer-

innen und Kämpfer, welche Kampfgeist

zeigten, boten interessante Fights und

Spannung. .,. und Spaß hatte man auch.

Fünfzehn Schulen hatten aüInitiative des

Vereins ihre Starter gemeldet. Am Ende hat-

te die 1. Stadtschule Bad Salzungen ganz

knapp vor dem Gymnasium die Nase vorn

und erhielt den vom Schulsport- &Jugend-

referenten des Thüringer Karate Verbandes

gesponserten Wanderpokal. Dieser wurde

vom Präsidenten des Vereins eine Woche

später dem Schulleiter überreicht, welcher

während der Schulfeiertage den Kämpfern

gratulierte und einen extra schönen Platz

für den Pokal, sichtbar für jeden, finden

will. Ein großes Danke an dieser Stelie

nochmals allen fleißigen Helfern, dem

keissportbund des Wartburgl«eises und

dem TKV für die gute Zusammenarbeit.

Und im nächstenJahr gibt es wie immer die

Neuaufl age des Wettkampfes.

Chrßti,ane D Amm, Pr asa efer mtin
1. Ihrate-Club Bad Salzungen e,V

,,(/oll irn Gritt"
Kooperation Polizei-

d irel<tion Gera/Sch u l-

und Jugendreferent

ürzlich führten wir unsere

Projektwoche unter dem

Motto,,Gewaltprävention -
GESUNDES II{IIINANDER" durch.

Vor allem der Donnerstag und der Frei-

tagder benannten Woche waren ein Höhe-

punkt, denn die siebten Klassen erhielten

Besuch von der Polizeidirektion Geru.

Herr Schild, Verantwortlicher fiir die

Öffentlichkeitsarbeit der Polizeidirektion

Gera, erläuterte uns in der Theoie an-

schaulich, wie wir der Gewalt aus dem Weg

gehen können. Dies machte uns sehr viel

Spaß, weil Herr Köhler, ebenfalls Polizist

und zugleich noch Schulsport- und Ju-
gendreferent des Thüringer Karute Verban-

des das richtige Feeling für uns hatte und

mit uns die Theorie in die Praxis umsetzte

- kurz gesagl Er hatte 47 Schüler im be-

sten Teeniealter ,,v011 im Griff"! Da staun-

ten selbst unsere Lehrer! Seinen Spruch:

,,Dumm ist der, der provoziert, dümmer ist

der, der sich provoziercnldsstl" werden wir

so schnell nicht vergessen.

Wir möchten uns auf diesem Wege recht

herzlich für die Unterstützung durch die

Polizei Geru, durch Herrn Köhler und

natürlich auch bei unseren Lehrern für die

erlebnis- und erfahrungsreichen Tage be-

danken. Übrigens, die Veranstaltung ist

sehr zu empfehien!

Die l&asse 7b der Regelschule Dobißchm

l«ohai's Welt
Al<tiv fur junge

Jugendarbeit im
Aktive,
Verband

lrh *su{e ein *Ao!
}{r.int Jaaxu|r'fu

Waagerecht
l. Vorname von Funakoshi, Gichins Sohn 2. jap.z,,nach

unten fegen" (Block/zwei Worte) 3. jap., ,,aufrecht/
senkrechtu 4.jap.:,,Kampf' 5. jap.:,,1ängere Trainingszeit

mit gemeinsamer Übernachtung", Zusammenkunft 6.

jap.: ,,Distanz" 7. jap.: ,,ein PunK beim Kumite" 8. jap.:

,,Speerhand", Fingerspitzenstoß 9. deutsch.: ,,Empi",

Körperteil I0. jap.: ,,Pflicht-Kata" (zwei Worte) ll. jap.:

,,hinterherschicken" o. ,,nachsenden" 12. deutsches

Wort für Üben oder Sport treiben

Senkrecht

13. Karate kommt ursprünglich aus 14. deutsche

Übersetzung für Dojo (Mrz.) 15. jap.: ,,außen", ,,von

außen", ,,der Außere" 16. Analyse/Anwendung einer

Kata 17. jap., ,,vier" 18. Kumite (Kumiteform für
Anftinger) 19. jap. Todespilot im 2. Weltkrieg (auch be-

kannte Gi-Marke) 20. ein Kataname ,,eine Festung stür-

ment'

[äsungswort
Das Lösungswort bis zum 14. Februar 2003 (Poststem-

pel) per Postkarte an den Jugendwart (siehe letzte

Seite). Der Gewinner bekommt eine Überraschung und

wird schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen! Mitmachen dürfen alle Kinder und Jugend-
lichen des TIO/ bis 16 Jahre!trtrtrtrtrtrtrtrtr[tr

fr) 4t2002 ....-_t,

#\ KARATE-DO THÜRNGEN Ä



Drilltechniken / Handling
Handto-hand-combat-Drill
Theorie der Selbstverteidigung
Griffbefreiungen

bis 1.Kyu, KOBUDO-KWAI bis

WO?

WER ?

WIE? tr

WIEVIEL ? €

! Der Ausrichter und die Lehrgangsleitung übernehmen keine Haftung für Schäden jeglicher Art !

lm inte ]Tationalen Yergleich
Shotokan Cup: Thüringer Erfolge in

Me n d i ng/ Rh e i n I an d-Pfalz

AT#täilfä?tl,ä#ä:;
Shotokan-Cup statt.

Der Shotokan-Cup ist ein inter-
national anerkanntes lhrnier zur
Vorbereitung auf die Europa- und
Weltmeisterschaften im l{mate.
Dieses Jafu nahmen darun 400
Sportler aus 78 Vereinen aus ganz

Europa teil.
Die Teilnehmer kommen alle aus Ver-

einen, die die Stilrichtung ,,Shotokan" im

Karute pflegen. Dies ist eine modernere

Stilrichtung, die im 19. Jahrhundert von

Gichin Funakoshi entwickelt wurde und

auf verschiedenen alten Überlieferungen

der Techniken aus dem alten )hnawaba-

siert. Der Stil zeichnet sich durch starke,

dynamische und athletisch sehr an-

spruchsvolle Techniken aus. Shotokan ist

die in Deutschland am weitesten verbreite-

te Stilrichtung im Karute.

Auch aus Thüringen nahmen an die-

sem Wettkampf einige Karateku teil und

konnten sich behaupten. Vier Starter vom

Sakura Meuselwitz e.V bzw. vom USV Erfurt

e.V. standen im Finale, wo sich Franziska

kieg als einzige gegen ihre Kontrahentin

durchsetzen konnte, Kerstin Merkert, Deni-

se Pawlows§ sowie Claudia Bergmann

freuten sich auch über einen meiten Platz.

Weitere Platzierungen wurden von den

Mannschaften der Vereine errungen. Die

Kata-Mannschaft (Formen) von der USV

Erfurt e.V. und die Kumite-Mannschaft

(freier Kampfl vom Chikara-Chfi Erfurt

e.V. freuten sich jeweils über einen dritten

Plalz.Auch in den Einzelkategorien kamen

einige Athleten von Sakura Meuselwitz e,Y.

bzw. USV Erfurt e.V auf den drittenPlatz.

Die Erfolge zeigen, dass sich die Thüringer

Athieten auch im intemationalen Vergleich

durchsetzen können. Wr wünschen weiter-

hin vielErfolg! (ai hamborg

K o B U D o
intens iv

Bundeslehrgang
am 18. Januar 2003 in NORDHAUSEN / Thüringen

ffi,
ffit
ffi
,E,
ffi#
ffi&
z\-

;z=i

tr*
ffi,
EX

des KOBUDO-KWAI Deutschland e.V.
6. Dan OKINAWA KOBUDO,4. Dan HANBO-JITSU,2. Dan JUDO.

l. Dan RYUKYU KOBUDO TESSHINKAN

und

WANN ?

Claudia Bergmann (1.) unterlag nur
im Finale.

Franziska Krieg konnte sich

Finale durchsetzen.

Deutsche Hochschulmeis-
terschaft Lüneburg 2OO2

Universitätsverein SSK Jen a -
Bestplatzierter

ei den diesjährigen Deutschen

Hochschulmeisterschaften am
1.1./12.1.0.2002 in lüneburg wurde
wieder einmal ein thüringer Uni-
versifätsverein Bestplazierter.
Der SSK Jena stellte in Lüneburg sechs

Starter, welche alle auf den vorderen

Plätzen landeten. Die Ergebnissen im

Einzelnen:

t Julia Michel 1. Platz Kata einzel

t Chrßtian Grünw l.PlatzKumite

-65kg, t. PlatzAllkategorie

t Steum Wimu l.P\atzKumite -70kg
3,PlatzAllkategorie

t Dauid Ruppat l,Pla?,Kumite -75k9
3. PlatzAllkategorie

t Elmar Voigt Z.PlatzKumite -70kg
t Dirk-Uue Dahm Z,PlalzKumite

-60kg
r Kumite-Team Herren: l.Plalz
Die Platzierung zeigt wieder einmal die ge-

waltige Leistungssteigerung, die dieser

Verein durch die Anwesenheit und die Ysaft

von Weltklasse-Spitzenathlet Christian

Grüner und seiner Trainingskollegen er-

fahrenhat. Ihi Tramborg

Julia Michel - Deutsche Hochschulmeis-

terin in Kata

w 4t2oo2 _+
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Zusammenstellung aus

Kanaza\ita H., A.

o1üsHtHö ist eine
okinawanische KATA
aus der MATSUMURA-

und ITOSU-Schule des SHURI-
TE und wird als deren höchst
entwickelte Form betmchtet.

Die KATA USEISHI ist sicher eine der älte-

sten okinawanischen Fonnen und basiert

auf einer chinesischen L,rfonn.

Die Techni-

ken dieser KATA

werden bereits

im ,,BUBISHI"
(mindestens 700

Jahre altes chine-

sisches Kampf-

kunstlehrbuch) erläutert und als ,,54

Schritte des schwarzen Tigers" und ,,Ge-

brauch der wei&n kanichfaust" bezeich-

net und dem Mönctrs-Faust-Stil (Arhat-

Boxen) zugeordnet.

Yaianten GOJÜSHI-

uÖ-ou und GOJÜ-

SHIHÖ-SHÖ, die heute

im japanischen Kua-

te gebräuchlich sind.

Die GOJÜSHrHÖ

übertrug sich auf OKI-

NAWA in die meisten

SH0RIN-SIiIe, wird

aber sehr unterschied-

lich ausgeführt.

Die TOI,I,ARI-TE

Version dieser KATA,

vertreten z.B. im MAf-

SUBAYASHI-Rru, wurde wahrscheinlich

vom MA|SUMURA SHURI-TE beeinflusst,

hal aber eine eigene Kampfauffassung. So

wird in ihr z.B. eine seitlich stolpernde

Bewegung ausgeführt, die einen betrunke-

nen Mann nachahmt, weshalb sie dort als
,tffilfi 

des betrunkenen Mannes" bezeich-

net wird. Diese Technik lehrt eine TUITE-

Form mit Wurf.

Der chinesische Name USEISHI oder auch

USESHI bedeutet - "Phönix" Dieser

Name ist in einigen okinawanischen Stilen

auch heute noch gebräuchlich. In den von

ITOSU abgeleiteten Stilen und in Japan
wird sie als GOJÜSHIHÖ - "vierundfü rtzig
Schritte" (COJÜ - fünfzig, SHI - vier, HÖ -

Es ist auffallend, dass IGNAZAWA in seinen

Büchem "SKI KATA Vol. 1 und 2" die DN

und SHÖ Formen ausdrücklich genau an-

demherum bezeichnet, d.h., er führt -DAI

mit SHIH0N-NUKITE aus und -SHÖ mit
IPPON-NUKITE

Die beiden KATA-Vari anten COpSHIUÖ-

DAI und GOJÜSHIHÖ-SHÖ haben die glei-

chen Bodenlinien, welche vereinfacht die

Form eines Ifteuzes haben. Die KATA setzen

sich hauptsächlich aus fortgeschrittenen

Techniken zusammen wie KEITO-UKE und

NUKITE.
* GoJÜsHIHÖ-1ru (r,qmzl'wl = coJü-

SHIHÖ-SHÖ) besreht aus 54 (NAKAYAMA

62, bei gleicher Ausführung) Bewegungen.

Tlpisch frir diese KATA ist die Technik IP-

P0N-NUzuTE in NEK0ASHI-DACHI.

Herl«uaft, Bedeutung und lnhatt der
I(ATA des SHOIOI(AN-RYU

-t*t*f ffi
Die KATA USEISHI war bereits in der

MAISUMURA-Schule bekannt und wurde

vermutlich durch "BUSHI" MAISUMURA

S0K0N (1792-1895) aus China mitge-

bracht, denn man erkennt in ihr Elemente

des chinesischen Tiger- und Ktanichstils,

die in China bis zum SHAOLIN zurückge-

führt werden können. Wahrscheinlich ist

jedoch auch, das eine alte USItSHI-Form

bereits vorher auf 0kinawa bekannt war.

rTOsu YASUTSUNE (1830-1915), die

"heilige Faust des SHURI-TE", ein Schüler

MAISUMURA's, baute die USEISHI durch

eigene Erfahrungen aus und schuf so die

Büchern von Funakoshi G., Nakayama M.,

Pflugef \M. Lind und dem BUBISHI

uon frank Pelny

lO.WINTERLAGER
im trad.

SHOTOKAN-RYU
KARATE DO
in ERFURT/Thür.

14. bis 16. Februar 2003

Shihan Hiroshi Shirai 9. Dan Shotokan Ryu
Shihan Carlo Fugazza 8. Dan Shotokan Ryu

§owre

L.J. Ratschke o. Dan shotokan Ryu K. H. Griebenow 5. Dan shotokan Ryu

Ort: Sporthalte der Regelschule l3 Wohngebiet Wiesenhügel/ Heckenrosenweg 2

ra ningsplanung & Gruppeneinteilun

9. - 8. Kyu
Halle 2
Am Sr. + So.
9. - 7J(yn

14.00 - 16.00 Uhr
Griebenow

08.30-i0.00Uhr
Griebenow
I4.00 - 15.30 Uhr
Ratschke

08.30 - r0.00 uh
Ratschke

7. - 6. Kyu
Wiesenhügel

i4.00 - 16.00 Uhr
Ratschke

5. - 4. Kyu
Halle 2

Am Sa. +Ss,
6. - 4.Kyu

16.00 - 18.00 Uhr
Griebenow

10.00 - 12.00 uhr
Shirai I Fugazza
16.00 - 18.00 Uhr
Shirai / Fusazra

I0.00 - 12.00 Uhr
Shirai / Fagazza

3. Kyu - Dan
Wiesenhägel

16.00 - 18.00 Uhr
Ratschke

10.00 - 12.00 Uhr
Shirai / Fugazra
16.00 - 18.00 Uhr
Shirai / Fueazza

10.00 - 12.00 Uhr
Shirai / Fugazza

§y+--E-$fi+qlis einschl. I. Kvu ! Prirfungsmrrken werden gestellr! Nicht mftbringen!!.
Die Prüflinge haben zu den Prüfungen eine tbrnrlose, schrittliche Einverständniserklärung ihres Traineis bzw, Do.jo - Leiters
mit Slernpel und l.interschriü vorzulegen
Die Kyu-Prüfirngen finden am Sonntag statt.

Lehrgangsgebühr :

Freitag bis Sonntag 9. Kyu bis 7. Kyu 15,00 EUR (Fr. ab 13.00 uhr im org.-Büro )
Freitag bis sonntag 6. Kyu bis Dan 4s,00 EUR (pro Einheit 15,00 EUR)
Nur samstag u. sonntag: 6. Kyu bis Dan 40,00 EUR (pro Einheit 1s,00 EUR)

INFO/ Anmeldung: Lothar J. Ratschke Rigaer straße 6/46 99091 f,rfurt
TeI.0361 7921377 Fax 0361 7452490
Emait hatanr{rtofilt-onliq§.de
Internet: )ywly. Lnt4trxrto.cle

ORT: ErfurtAilohngebiet Wiesenhügel, Regelschule 13 Heckenrosenlveg 2 (EF - Süd-Ost )
Unterkunft : Übernachtung iu der Hatle mii Sctrtatsacl möglich, auch bereits ab Fieitag möglich
Touristikinl'ormation: 99084 Er{'urr / Fischmarkt 27 Tel. 036I - 66400 /Fat 6640290

Ausrichtcr u. Vcranstalter lehnen dic Haftung für Pcrsoncn - und §achschädcn jeglicher Art ab.

illilfh;,iix;*.*,,T#'Jili:X',,[,; ffi,+VüI# ,k
USEISHI.

GOJÜSHIH ö = 54könnte aber auch ein

vemteckter Hinweis aü anzugreifende

Vitalpunkte in dieser KATA sein, denn das

Süd-Shaolin-GONGFU definiert 108

Angriffspunkte (tO8 :2 = 541. FUNAKOSHI

GICHIN (10. 1 1, 1868 - 25,4,1957) benannte

diese KATA in Japan als HOTAKU

"Spechtklopfen" -, da in ihr die Bewegun-

gen eines Spechtes sichtbar werden, der mit
seinem Schnabelgegen einen Baum klopft,

Diese Bezeichnung wird aber heute nicht

mehr venvendet. Im SHÖTÖr<RN-nyU wird

sie allgemein mit G0JÜSHIHÖ bezeichnet.

* GoJÜsHrHÖ-sHÖ (KANAzAwA =
GoJÜSHIHÖ-Iu) besteht aus 46 (NAKAyA

MA 65, bei gleicher Ausführung) Bewe-

gungen, Tlpisch für diese KATA ist die

Technik SHIH0N-NUKITE in ZENKUTSU-

DACHI. Bei NAIGT'AMA ist die vorletzte

TCChNiK, RYÖ-TE-CHUDN-SEIRYUTO-

UCHI, in KOSA-DACHI, während KNAZAWA

hier in NEKO-ASHI-DACHI steht.
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Das Logo der Karate-Europameisterschaften 2003 hat

,troki" wiltt und wiltelt für die
Karate-EM in Bremen

einen Namen lWettbewerb erfolgreich gelaufen

K Hi äX'^r#:H; 
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2003 in ßremen klingen. Alle Karate-Fans wa-

ren deshalb im Rahmen eines Weffbewerbs dant
aufgefordert worden, sich eine witzige und grif-
fige Buch stab enkombination einfallen zu lassen.

Jetzt ist der lange gesuchte Name gefunden: Ab sofort

wirbt ,,Yoki" für die Europameisterschaften in der Hanse-

stadt. In ,,Yoki" stecken die Wörter ,,Y0k0 Geri", die im

Karute für einen seitlichen Fußstoß stehen. Der siegreiche

Vorschlag stammt von Marcel Usler aus

Zürich. Der Schweizer gewann mit seiner

Idee eine Reise zur EM im kommenden

Jahr.

Die Jury des Namenswettbewerbs hatte

sich ihre Aufgabe indes nicht leicht ge-

macht. Zunächst galt es fur das Organisationskomitee, ei- Wettbewerb: ,Ä11e, die sich Gedanken über den Namen des

nige Hundert Einsendungen zu sichten. ,,Da waren viele in- Logos machten, haben auf diese Veise ihr großes Interese

teressante Vorschläge dabei", ziehen Hont Kainit und an der Karate-EM dokumentiert." Die 0rganisatoren hof-

Reiner Zimbalski Bilanz. Doch die 0rganisatoren der EM fen, viele dieser Fans zwischen dem 9. und 11. Mai 2003 in

hatteneineEntscheidungzufzillen. Unddiefielauf,,Yoki". der Bremer Stadthalle rvieder zu treffen. Wenn sich dort

,,Dieser Name passt einfach zu unserem Logo, in diesem Europas Karate-Elite imWettkampf mist, istübrigens auch

Vort stecken Dyramik und Witz." Der zweite Preis und da- ,,Yoki" mitvon der Partie.

mit zwei VlP-EM-Eintritßkarten plus Stadtrundfahrt gin- Mehr Informationm zur El'l gibt§ im Inta%et unter

gen an Stefanie Kurlbaum aus Dortmund. Platz drei spran g unmt,karate-ern2003.de

Frauenpower im Bushido
Karateleh rgang i n Waltershausen

Auf höchstem Niveau
Karatelehrgang in Meiningen

Am 5. Oktober 2002 veranstaltete der L. Mei-

ninger Karute Doio in Zusammenarbeit mit dem

llarute Doio lich einen ersten gemeinsamen

Lehrgang in der Südthüringer Stadt.

ht den drei Trainern gibt es nicht viel zu sagen, denn

beinahe jeder kennt sie:

l, Benlamin Wolf - amtierende Deutscher Meister im

Kalalinzel, mehrfacher Deutscher Meister im Kata

Team; 2. Chrßtian Gunthu -Drittplalzierter der

Deutschen Meistersch alten, mehrf acher Deu tsche r

Meister imKataTeam;3. Sascha ltlarth - fünfacher

Thürin ger Landesmeiste E Deutscher Meister Kala Team

Alle drei sind Trainer im Karute Dojo Lich und reisten ge-

meinsam mit einigen Licher Karateka nach Meiningen.

Das Thema des Lehrgangs war unmißverständlich. Katate

soll Spaß machen und so vermittelten alle drei Trainer den

Lehrgangsteilnehmern ihr Motto in unterschiedlicher fut

undWeise. Schwerpunkte lagen in Koordination undvor al-

Iem Karate nach Musik. Beide Elemente zielten daruuf. ab,

Verbesserungen im Kata-Rhythmus und in der Einzeltech-

nik zu erhalten. Dass dieses bei den Teilnehmern gut an-

kam, können auch einige angereiste Landeskadermitglie-

der der LandesverbändeHessen und Thüringen bestätigen.

Die Hessisch-Thüringische Zusammenarbeit begeisterte

so sehr, dass man auch schon für nächstesJahr eine nveite

Auflage plant. Sascha l[artb

für den Vorschlag von Patricia Kennel aus Kaiserslautern

heraus. Dass das Bremer EM-Team seinen Wettbewerb im

Internet ausgeschrieben hatte, ließ die Vielzahl der

Einsendungen aus allen Himmelsrichtungen erkennen.

Das beste Beispiel: Anthony Everitt aus dem englischen

Essex belegte mit seinem Einfall den vierten Platz. Kar,

dass sich auch einige Karate-Fans aus der Bremer Region

an dieser Aktion beteiligten. Frauke Fedderwitz aus Achim

landete mit ihrem Vorschlag auf dem siebten, Ute

Bretthauer aus Bremen auf dem zehnten Plalz.Weitere Ge-

winner sind Ulf Bredenbröker (Rostock),

Bea Garbitowski (Haren), Karin Deimel

(Surwold) und Philipp Nellen (Z,trich /
Schweiz).

Reiner Zimbalski und Horst Kaireit freu-

en sich über die rege Beteiligung am

IYie iedes Jafu fand am ersten Ad-

vent in llraltershausen ein Katate'
Lehrgang von Frauen für Mädels

und Frauen staff.

Im neuen Bushido hatten die Thüringer

Mädchen und Frauen viel Spaß bei Kata,

Kumite, Kara-T-Robics, Tae-Bo und Selbst-

verteidigung. Katrin Kahlert und Christia-

ne Hempel stellten zusammen mit Aus-

richterin BiancaBitsch das Traine r-Team.

Bereits am Abend zuvor waren viele ange-

reist und verbrachten diesen dann gemein-

sam mit viel Spaß an der Bowlingbahn und

übernachteten im Dojo.

Nach dem Frühstück am anderen Mor-

gen und der Begrüßung ging es dann los

mit der ersten Trainingseinheit. Die Karu-

T-Robics-Einheit, geleitet von Katrin Kah-

lert, war für viele die erste dieser Art. Karate-

Techniken nach Musik

in einer eigenen Cho-

reographie steht für

viele noch nicht im
Trainingsplan. Katrin

brachte es allen näher

mit der ihr eigenen

fröhlichen tut. Keiner

kam zu kurz und am

Ende war es für alle

mehr als nur eine Er-

wärmung. Kurz darauf.

ging es weiter mit dem Kata-Taining bei

Christiane Hempel, Sie forderte in einem

anspruchsvollen Technik-Training jede

Teilnehmerin von Weiß bis Schwarz.

Das Selbstverteidi gungstraining danach

mit Katrin war zum Glück weniger an-

strengend. Wir haben viel gelacht, aber

auch einige emst zu nehmende Hinweise

wurden weitergegeben und Abwehrhand-

lungen trainiert. Vom lauten Rufen und

auf sich aufmerlsam machen bis hin zuei-

nigen bewährten Griffen und Schlägen war

in der kurzen Einheit alles dabei.

Im Karute-Gi fand man sich ktxz dar

auf wieder im Dojo ein, um Bianca Bitsch

und ihren Ausführungen zu Steps und

Gyaku-Tsukis zu lauschen und natürlich

aktiv dabei zu sein und zu üben. Eine kur-

ze Pause wurde eingelegt, der Gi abgelegt

und wieder eine CD auf-

gelegt. Tae-Bo war jetzt

dran. Bianca forderte

noch einmal alles von

uns und völlig ausgepo-

wert verabschiedeten wir

uns, die Trainer und al-

le, die dabei geholfen

haben, dass wir wieder

einmal gemeinsam ei-

nen schönen Tag ver-

bringen konnten,
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Alle Vereine und Mitglieder des TKV
Vorstand und Päsidium
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Datum: 25.01.2003

Zeil: von 09.00 - 18.00 Uhr laut Trainingsplan

Ort: Thomas-Mann Schule Hallische Str. 18 in 99085 Erfurt ca. 10 min vom

Karate Dojo Chikara - Club Erfurt e.V.Julius-König-Str. B 99085 Erfurt

entfernt

Kosten: 5,00 € fÜr einen guten Zweck

Trainer: Klaus Bitsch

Dirk Uwe Dahm

Dietmar Berger

Sattler Frank

Frank Pelny

Bianca Bitsch

Claudia Sattler

Christiane Hempel

Siaungen des TKVVorctandes: a//e lilnden m derGastslätte des Schießstandes
lYeben dem Chikara - Club slalt

11:00 - 13:00 Uhr TKV Tag Frauen

13:00 - 15:00 Uhr Prüfer und Stilichtungssitzung

15:00 - 17:00 Uhr Jugendversammlung TKV

13:00 - 16:00 Uhr steht der TKV Präsident und Finanzwart für Fragen zur Verfügung

17:OO * 19:00 Uhr Danprüfung 1 - 4. Dan Stilrichtungsoffen Sattler ?

Trainingszeiten: lt. Aushang vor Ort

20:30 - offen Uhr TKV Party im Chikara - Club jedes Getränk

1,00 €
Haftung: der TKV lehnt jegliche Aft der Haftung ab

Vorstand des TKV:

Power mit Katrin Kahleru (n)

K ännri od'?'ru*'N&N -Ä



Kaita-Kader-Revival
Elan, Eh rgeiz und Spaß

Wie immer gantisch gutes Wetter hatte der Kata-
landeskader bei seinem Trainingswochenend e am

3./4. August 2002. Doch etwas war afidiesen beiden
Tagen anders als sonst...

Eingeladen hatte Landestrainer Frank Sattler nicht nur die

aktiven, sondern auch die ehemaligen Kaderathleten. und geru-

de diese 1ießen es sich nicht nehmen, nach Erfurt in den chikara
Club zu kommen, Einige, u'ie Corn elia Tauchnitz und Jörg
Zöbisch trainieLten sogar rnit und schwitzten gemeinsam mit
den aktiven Sportlern. n'ie Sabine schneider, Julia Michel,

claudia Bergrnann. Sascha )larth und vielen anderen. zusatz-

lich ri'aren auch noch christian Gunther und Benjamin wolf
(amtierende Deutsche )leister) vom Kata-Team Lich/Hessen

nach Thüringen gekommen , um die gute Atmosphäre zwischen

Hessen und Thüringen nicht nur auf 1\4eistersch aften unter Be-

ueis zu stellen,

In mehreren Trainingseinheiten wurden dann erste wett-

kampfuorbereitungen tür das Jahr 2003 getroffen und die Athle-

tik des Kata-Kaders geschnlt. lfit viel Elan, Ehrgeiz und vor

allem spaß kämpften sich alle Beteiligten durch den Tag. Erho-

lung versprachen die anschließenden Saunagänge,

Am Abend kamen sogar noch ehemalige Top-Athleten des

TKV, wie slen sattler und I'latthias schneider zum gemütlichen

Beisammensein,, zu dem Frank sattler geladen hatte. Bis tief in
dle Nacht u,urde über so manches Thema auch außerhalb der

Karatewelt philosophiert. Getreu dem Nlotto ,,wer abends iange

trinken kann, kann lnorgens auch früh Sport machen" kämpf-

ten sich aile Athleten um 7.30 uhr um das Gewerbegebiet in der

Kalkreiße. Genau dreimal wurde das Kaderzentrum umrundet,

bevor es dann an die letzten Trainingseinheiten ging.

Abschließend gebührt unserem Landestrainer noch einmal

ein besonderer Dank ftir die Organisation und die große NIühe,

die er für dieses wochenende aufgeb rachthat. Nicht nur an die-

sen beiden Tagen erkennt man, dass es sich durchaus lohnt,

Mitglied des Landeskader des Thürin gerKarateverbandes zu wer-

den. Ein guter Teamgeist, die gemeinsame unterstützung und

die gegenseitige Hilfe zwischen ailen Athleten und dem Landes-

trainer Frank Sattler zeichnen unseren Kader aus und sind Basis

für Erfolge im Wettkampf und dem Spaß am Sport.

sascha Marth (Aktiuensprecher des Kata-landeskaders
des TW)

Sportlerver-
pflegung für
guten Tweck

500,-€ filr Bulgarien

Es ist zwar schon ein ganzes Weil-
chen her, aber soll trotzdem kurz
Erwähnung finden.

Beim dieslährigen Lehrgang mit Lan-

destrainer Klaus Bitsch (4. DAN) in Bad

Salzungen (im Februar diesesJahres) sorg-

te der 7. Karate-Club Bad Salzungen auch

fär die Versorgung der Sportler - und das

mit belegten Brötchen und selbstgebacke-

nen Kuchen sowie verkauften Getränken

eingenommene Geld sollte wohltätigen

Zwecken zu Gute kommen. 0bwohl es nur

ein relativ kleiner Lehrgang war, kam etli-

ches Geld zusammen, nicht nur wegen

dem Hunger der Sportler, sondern auch

weii Klaus Bitsch und der Salzunger Verein

einen nicht kleinen Teil zum Aufrunden

dazu legten. Vielen Dank auch noch mal

an die zahheicherschienenen Truselaler -
ihr habt mit Eurem Hunger zum Erfolg

beigetragen. Das Geld ging im Sommer mit
einem einheimischen DRK-Transport über

die AKTION BULGARIEN an Kindergärten,

die dort von staatlicher Seite kaum bis gar

keine Zuwendungen erhalten und in einem

sehr maroden und erschreckenden Zustand

sind.

Es soll nicht die einzige Spendenaktion

des Vereins bleiben. Gerade im Jubiläums-
jahr (der Verein feiert gerade die Eintra-

gung als,,e.V" vor l0Jahren) soll bei dem

im lttrovember stattfindenden ,,Tagder offe-

nen Tür" ebenfalls das eingenommene

Geld gespendet werden, tulatthias Schien
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Glückurunsch zur bestandenen Danr-prtifung
Im Rahmen des Weihnachtslehrganges in Erfuit traten arn 7.12.2002 insgesamt 18 Prüflinge zur Dan-pfffung bei E 6blinger
und LJ,Ratschke an. Aus Thüringen erfolgreich bestanden hakn Otaf Reichelt (loK Nordhausen) die prüfung zum J. Dan,
Michael stoklossa (KD saä.lfeld) zum 2. Dan undAndn Hauck (l.Meininger Karale Dojo) zum l.lan.

Uwe Rolh und Rico Petznlrl hakn N::12.L0.2002 in Spanien ibre Prüfung zum 1. Dan bestanden. prlifer wa:en Wolfgang
Hagge 5. Dan und Dieter Mans§ 6. lan. Allen erfolgreichen prüflingen henlichen Glückwunschl

e)
tf-

q

Ji

ffiWw@@
ruwffiffiwffirffiwffiffi ffi Wwrmww4wwfu ffifxr ffiwffiT

W

ßrauchen Sie eine kleine Verschnau{pause * ein pc,sr log* einfach mal raus, einen Kvrzurloub vielfeicht?
Ader wotlen Sie ein Geschenk machen und lhnen {al!* n;ichts Passendes ein?
üann haben wir mit §porTräu me für Sie genau dos Richtige:

3 Üb*rnachrungen

fär 2 Persanen

Am tlqz"vald I
985s? Oberhof
Tel.: 0368 42/28ö0
fax: 034842/22595
E - lvla i I : i n fo@ s po r thote l -abe rho{. de
www. s po r t h atel - ab e r h of . d e

Kasseler Strcße
99?74 t'Aühlhausen
Tel.: ü36A1/4?80
Fox: 036CI\/4?8252
E-Mail:

i n{o@ spo rlh otel - m u eh lha u se n. d e
www. s por fh otel - m u ehlha u se n. de

Unser Angebot
Wir bieten lhnen einen SciecÄ zum Pr*is vorl rTur 59 Euro. Darin entholten sind
3.Übernac!"tfung.en für 2 Personen in einem unserer Sporthotels sawie die Nutzung
des u mt'*ng rei ch*n Sporf- u nd Well nes sangeb*tes.
Sie zahlen nur noch für Frühstück und,Abendessen einen Minclestverzehrpreis
von 2ö Euro ie Tag/Persan (Bad Biankenburg 2ü Euro).

nur ffiw ffiwww

Wirbacher Straße lA
07422 ßad Blsnkenburg
Tel.: 03 67 4l /620
fax 03 ö7 4l /ö 25 I 0
§-Mail:
i n {a@ sporl sch ul e - b oclbl a nkenb u rg - d e
www. spo r ! s ch ul e- bo dbl a nk enb u rg. d e

i-i,,..',' :.i,,:l) .:.;'t';:;,,;-,,1 .;j;t:t::; ;-:,,i.,t,t1 t;: ,:-.j;r:,

;"'i'.. i:,,t:,,...;../L:,: 1,", :',r,.,1':.;:::0,,,,:'''.,.':.,.:.tt; ,i

3x Übernach?vng

3x Frühslück

3x,&bendessen

l§ufzvng cl*s Sp*rt^ und Well*essongeb*t*s

Gesaml

/ii,;zr*',r'"{. r#aw* §trrndard
5? §ura ?ü4 Euro
54 Euro inklusive

102 Eura 75 Eura
ink{usive 60 Euro

215 Eur* 33? Eura
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Tl«-lnfo
GESCHAFTSSTELLE

Uwe Bach, Julius-König-Straße 8, 99085 Erfurt
Tel.:0361 l5 6241 92.Fax:0361 l7 89 14 40

E-mai I : tlor@freen et.d e

PRASIDENT
Frank Sattle6 Julius-König-Straße 8, 99085 Erfurt
Tel.:0361 I 5 62 69 4l .Funk 0a72 136 09 ll4

23.02.2A$ Mitgliederversammlung TKV

IANDESTRAINER I(ATA
Andreas Kolleck, Juri-Gagarin-Ring 64, 99985 Erfirrt
Tel.: 0361 I 6 43 02 44

05./06.04.2003 DM Senioren in ???

Ze.fig.A6.20ü3 DM Schüler{ugend in Schwenningen

13.09.2AW Lehrgang mit Sigi Hartl in Erfurt

20.09.2A$ German Open in Bonn

25.10.2003 Deutschland Pokal in Leipzig

15.n.2AW DMJunioren in Alfeld

18.01. /A8.02. /22.03. / 12.04. /24.05. / 14.06. /n,A'.2003

Trainingsort ist immer der Chikara-Club Erfurt! Stützpunkttraining für

Landeskader donnerstags 18.00 bis 20.30 Uhr im Chikara-Club Erfurt.

Anderungen können eintreten und werden sofort bekannt gegeben.

,UGENDREFERENT &
SCHULSPORTREFERENT
Vico Köhle6 OT Kostitz, Nr 56 b, 04617 Starkenberg

Tel./Fax:03448 I 41 1826. Funk 0179 I 5 92 67 30

E-mai I : VicoKoeh ler@saku ra-web.de

Juni 2003 Landesmeisterschaften KinderÄandesjugendspiele

in Bad Blankenburg

In eigener Sache: Bs wird nochmals darum gebeten, dass mir alle
Vereine einen Jugendverantwortlichen{ugendwart (mit Adresse, Tel.-

Fax-nummer, E-Dlail-Adresse) benennen!

FITAUENREFERENTIN
Bianca Bitsch, Ohrdrufer Straße 10, 99880 Waltershsn.
Tel.: 03622 I 6 77 53

Tl{V-Frauentag ! ! ! Alle Frauen oder Gleichgestellte nbeauftragte der Do j os !

Frauentag des TKV am TIff-Tag in Erfurt am}5.Januar 20A3

1 1 .00-1 3.00 Uhr neben Chikara-Ciub (Schießstandhaus)

Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 Uhr-13.00 Uhr

I(OBUDO-I(IVAI Deutschland e.V
GRUPHERUNG IM
TH U RINGER I(ARATE VERBAN D
Landestrainer Frank Pelny

PSF l0 04 02,99724 Nordhausen
Tel./Fax:03631 I 60 47 36

E-mail: info@karate-nord hausen.de

18.01.2003 BundeslehrganginNordhausen

August 2003 Karale Kobudo World Tournament NAIIA/OKINAWA

Herbst 2003 Bundeslehrgang in Nordhausen

YIZEPRASIDENT +
IANDESTRATNER KUMITE
Klaus Bitsch, Ohrdrufer Str 10, 99880 Waltershausen
Tel.: 03622 I 6n 53

24.Ar,2003 / 07 .02.2A$ / Z8.0Z.ZAA3 / $.A3.20A3 / 28.03,20A3 / ß.A5.2003

30.05.2003 t a6.ü6.2aa3 / 13.06,2003 / n.a9.2a$ / 17.10.2003 / aB r170a3

Bas,'T* ining{indet immer Freltags um 18.15 Uhr statt und ist um 20 45 Uk beendet

Anderungen vorkhalten ! I !

22.02.2003 Mitteldeutscher Pokai Kumite in Waltenhausen

tli2".ü3,2fifit?,' :l*hrgang in §(iaitershausen mit K. BiMh und D.-U. Dahm

29,03,20A3 Unstrut Pokal

27 .A4.2ü03 Mitteldeutscher Pokal KatarnWaltershausen

Anderungen können eintreten und werden sofort bekannt gegeben.

I(AM PFRI C HTE RRE FE RE NT
Mitja Suck, Talstraße 8Z 07743 Jena
Tel.: 03641 I 63 84 99

zz.-24.a8.2aa3

31.10.-{2.11.2003

4i.n.47.12.?w3

AUSBIT^DUNGSREFERENT
Dirk-Uwe Dahm
Belvederer AIIee 5l a, 99425 Weimar
Tel.: 03643 / 85 22 75 . Fax: 03643 / 85 22 79

Funk 0173 I 3 83 50 93

Hier lagen zu Redaktionsschluss keine Informationen vor,

IAN D ES NAC HWU C HSf RAI N E RI N
KUMITE
Bianca Bitsch

Ohrdrufer Straße I0, 99880 Waltershausen
Tel.: 03622 I 6 77 53

17 ./18.01. . 14.tr5. 03 . 7r./12.04. . A3./04,05, - 13./Mß6. - 05./05.09.

17 ./18.10.2003

31.01./ 01.02. . 21,/22,03. . 23124.A5. . 04./05.A7 . . 19./20.09.

Anderungen vorbehalten! ! !

Beginn: immer Freitags 17.15 Uhr

Ende: Samstags 14.30 tlhr
A1le Kinder und Schüler, die bei den Landesmeisterschaften Plalz 1, 2 und 3 belegt

haben und noch nicht im Kader sind, sind zur Sichtung am 17 ./ 18. Januar
herzlich eingeladen. Weitere Infos Montags und Donnerstags

von 10.00 - 13.00 Uhr unter 03622 / 67753.

#i äRAii ;d-'tru*,NciN ä.



IANDESSPORTUUART
Falk Neumann
Backhausstraße 29, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632 I 70 35 B0

01.03.2003 TM Senioren inJena

85./6.4.A3 DM Senioren in Goch

U.A5.20A3 TM Schtiler{ugend in Gera

28.a6.2w3 TM Kinder in Rudolsradt

28./29.5.03 DNI Schüler{ugend in Schwenningen

2A.W.2W3 German Open in Bonn

03.10.2003 TMJunioren in Waltershausen

25.10.2003 Deutschland Pokal in leipzig
15.11.2003 DMJunioren/Altersklasse in Aalfeld

STILRICHTUNGSREFERENT
,.K.F. GOfU-l(Al
Jörg Thormeye6 E.-Thälmann-Str: 9, 04574 DeuEen
Tel.: 03433 I 91 20 87 .Fax 03433 I 9A 50 47

E-m ai I : J.Tho rm eyer@t-o n I i n e.de
Hier lagen zum Redaktionsschluss keine Infonnationen vor.

rAN DES NAC HWUC HSTRAINER I(ATA
Dirk-Uwe Dahm (siehe Ausbildungsreferent)
Vwanstaltungm, r{ie rom Aader rahrgenanu?teil u'erdat solltsn;

31.01. / 21.2. / 1+.3. t 11.+. / 9.5. / 13.6. / 12.9./ 10.10. / 7.11. / t2. 12.2003

Trainingszeit: 1-.+j - 19.+> Lhr
Trainingsort: Johannes-Falk-Schule in Weimar!

Anderungen sind möglich und u'erden sofort bekannt gegeben.

Alle Kinder und Schüler (Einzel und }lannschaft), die bei den Landesmeisterschaften

Platz 1, 2 und 3 hlegt haben, sind zur Kadersichtung am Jl.Januar
herzlich eingeladen.

Weitere Yeranstalfungen, die vom Kader wahrgenoflrmen
werden sollten:

18.0i. . 08.03 . 03.05.2003

14./15.6.03 LG mit S.Hartl, S.Mansouri, K.Bitsch

30.08. . 11.10. . 08.11. . 05.12.2003

Bürozeiten: tägiich von 10.00 - 14.00 uhr unter 0173 / 383 50 93

oder ganztagigper SMS

Achtung!!! Der Anschluss 03643 / 85 22 7 5 hat absofort keine Gültigkeit mehr.

Fax03643 / 85 2279 bleibr erhalten!

ZEITUNGSREDAKTION
Bitte schickt Eure Beitrzige (nach Möglichkeit mit
Fotos) an die Geschäftsstelle des TtrWII!
Preise für Anzeigen (nur ftr Mitglieder im TIff*):
klein 5,- €. 1/4 Seite 10,- € . 1/2 Seite 20,- €, . 2/3 Seite}5,- €. 1 Seite 40,- €

Preise flir Nichtmitglieder sind in der Geschdftsstelle nt erfuagenl

PRESSEREFERENT
Kai Tramborg, Eislebener Straße 5-59, 99086 Erfurt
Tel. priv.: 0361 I 7 4674 48, Tel. dienstl.: 0361 I 6 55 21 94

Mobil: 0',72 I 3 67 23 29, Email: tkv@karate-tl«r.de
Die neuesten Info's und Wettkampfergebnisse findet Ihr immer unter www.karate-th.de

SaCO.OFFICE (GESCHAFTSSTELLE)
Frank Pelny

PSF l0 04 02,99724 Nordhausen
Tel. I Fax: 03631 I 60 47 36

w\^tw. s ac o - d efe n s e. d e

SaC0 Training in Wemigerode 12.01.2003

§äflO, und rgang in,rB,Iffikenburgßarz 01.02,2003, 10.00 - tr5.ß0.L

SaC0-Jahreslehrgang}}}3 22.02.2003, 11.00 - 16.00 Uhr

SaC0-Training in HirschberglS. 25.10.2003,17 .00- 18.30 Uhr

SaC0-Training in Wutha/F amrodabei Eisenach 15.11.2003, 15.00 - 17.00 Uhr

Ausbildungszeiten: 10.00 - 14.00 Uhr

Ausbildungsort: ggT34Nordhausen,B1asiistr. 15,

Sp orth alle Humbold gymnasium

Ausbiidungstermine: Oktober, Dezember 2003

Februar, April 2004

Bundesstilrichtun gsvers afitmlung D I(V Mendin g

Shotokan-Cup, Mending

Prüfer- und Stilrichtungs- (Shotokan) -versammlung /
-schulung zum TIff-Tag in Erfnrt,

Prtiferschulung in KELBRA zum Kyffhäuser-Kaiate{amp,

Dan-Prüfungen bis 4. Dan - Erfurt (Ratschke, Oblinge$

- Kelbra (Ratschke, 0blinge$
* Erfurt (Ratschke, Oblinger)

J1. August2002

11.00 - 19.00 Uhr

Ausbildungsort: 99734Nordhausen, Blasiistr. 15,

Sporthalle Humbold gymnasium

21. September 2002

1 1.01., 09.02., 15.03., 12.04., 17 .05.2003

10.10.2003

11:10.20ü$

25.AL2A03

20.ü6"20,ä3

07.12.20A2

21.06.20ü3

06.r2.2003

)'leldeschluss:

Ausbildungszeiten:

Ausbildungsbeginn:

Ausbildungstermine:

05.07 .2003 14.00 - 18.00 Uhr

STILRICHTUNGS. II.
PRÜFUNGSI(OMMISSION
STI LRICHTU NG S REFERENT SHOI'OI(AN
Frank Pelny, Bergstraße 1,99734 Nordhausen
Tel. I Fax: 03631 I 60 47 36

PRÜFUNGSREFERENT

Dietmar Berge[ Julius-König-Straße 8, 99085 Erfurt
Tel.: 0361 I 5 62 69 4l

BEISITZER

An d reas Ko I I ec k, J u ri-G agari n -Ring 64, 9 9 9 85 E rfrr rt
Tel.: 0361 I 6 43 02 44

0stthtiringen Zeulenroda /.Karate-Do kulenroda 01 - A2.$.2A03

Ttrüringen Mitte Jenai SeishinkuJena 22.A3.2003

Nordthüringen Kelbra / GASSHUKU / KDK Nordhausen 20. - 22,06.2003

Südthüringen Hirschberg/Yfi Hirschkrg 25./26.10.2W3

Westthüringen Eisenach / Kempo !flutha-Famroda 15.11.2003

Sensei Shirai undEugazzu Erfurt 15.- 16.02.2003

Sensei Shirai, Fugaruaund Marchini Gerrnersheim 07,-0S.06.2003

28.02.,25.04,13.06.,22.08,,31.10., 19.12.2A0J, freitags von 20.00 - 21.30 Uhr

E rfurt : Chikar a-C lub, Ju I ius- Köni g- Straße 8 (l ndustrie gebiet Kallaeiße),

& äRAii ;,1'Tru*,NäiN Ä



t2

KE'KO
rr./ r2.0r.03

r8.0r.03

25.0r.03

t4.l 16.07.03

27.A2.A3

22.02.03

0t.03.03

08.03.03

29.03.03

05.-06.0 4.43

27.A4.A3

09.- il.05.03

r205.03

2412s.As.03

2A.-22.06.03

28.06.03

28.-29.05.03

28.-29.06.03

t0.- t4.07.03

r3.09.03

20.9.03

27.-28.09.03

03.10.03

03.-0s. r0.03

il. r0.03

2s. r0.03

t5. rr.03

0s.-07 r2.03

Dörfies-Esbach

Nordhausen

Erfi.Jrt

ErFurt

Waltershausen

Nordhausen

Jena
Kelbra

???

Goch

Waltershausen

Bremen, Stadthalle

Gera

Dörfles-Esbach

Kelbra

Rudolstadt

Schwenningen

Potsdam

Kelbra

Bad Frankenhausen

Bonn

Waltershausen

Erfurt

Mendig

Leipzig

Alfeld
Erfurt

09s6r lßas67
F. Pelny, Tel./Fax:

03631 160 47 36

TIO/-Präsident

L. J. Ratschke

036r 17 97 t3 77

K. Bitsch, Tel.i Fax:

a362216 n fi
F. Pelny, Tel./Fax:

03631 160 47 36

Sportwart Tl(/
F. Pelny Tel.lFax:

03631 160 47 36

K. Bitsch, Tel./Fax:

a362216 Tr s3

Sportwart TIC/

K. Bitsch, Tel.iFax:

a362216 TI s3

i nfo @ karate-e m 200 3. d e

Sportwart des Tl«
09s6r lßas67
F. Pelny, Tel./Fax:

0363r 16A 47 36

Sportwart TIC/

Sportwaft Tl§/
L. J. Ratschke

036r 17 92 t3 Tl
a344814il826

F. Pelny, Tel./Fax:

0363t 16A 47 36

Sportwart Tl§/

Sportwart TIC/ + K. Bitsch,

Tel.lFax: ü36221671 53

L J. Ratschke

036r 17 92 t3 77

Sportwaft TIO/

Sportwart Tl(1
L. J. Ratschke

036r 17 97 t3 77

Glücl«wunsch zur bestoh- Anzeige

denen Dan-Prüfung
Am 14. Dezember 2002 haben auch drei Thüringer in B0NN die

DN-Prüfung bei E.Karamitsos und B.Milner erfolgreich bestanden:

Frank Pelny-4. D an, Jörg Klöpfel-3, D an, Dirk-Uwe Dahm-3. D an

Allen erfolgreichen Prüflingen herzlichen Glückwunsch!

Autoha us
An der Henne 22 " /

99085 Erfurt 
"jTel.: 03 61/42 04 40 .,",

www.opel-vogel.de ;*

a:: .:,ä
-,,#

v:

-DerAutofahrer ist die wichtigste

Person für unser Haus. Dafür

arbeiten und planen wir.

Denn wir möchten nicht nur

gute Autos verkaufen. Wir tun

alles, damit Sie auch nach dem

Kauf bei uns bestens betreut

werden.

Repa ratu r-Werkstatt

für alle Farbrikatel

TÜV und AU im Hause.

, Das komplette Opel-Zubehör.

I

I

i 
y:g_.lntte 0pel Fachwerkstatt.

... mit dem persönlichen Service OPEL.e


